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Mehr als Klezmer
Im Fluc gibt es eine Konzertreihe von Musikern der zweiten und dritten Generation nach der Shoah.
Von Lena Draa
Wien. Iiidische Musik" - dazu
einem hierzulande erst einmal
Klezmer em. War da noch was? la,
da war noch was. Doch was es da
gab an jiidischer Unterhaltungskul-
tur, wurde durch die Shoah ausge-
merzt oder ins Exil gedrangt. Das
ist wohl einer der GI-Linde, warum
Judentuna in Osterreich rnitunter
auf Stereotype reduziert wird.

Anders ist das in den USA, wo
der Zusammenhang zwischen Ju-
denturn und Popkultur emn allge-
mein anerkanntes und ausgiebig
beforschtes Paktum 1st. Dieses urn-
fasst etwa den Umstand, dass auch
Punk-Legenden wie die
Kinder von Holocaust-Uberleben-
den waren. BloB wahlten diese statt
dem Festhalten an der zerstorten
Vergangenheit der Vorfahren die
Provokation (I am a Nazi, Schat-
zii") als Strategie im Umgang mit
dem Abgrund Shoah. Doch auch
Europa beginnt die Schockstarre ei-
ner vielfaltigen und durchaus rebel-
lischen Auseinandersetzung mit

dem Trauma Holocaust Platz zu
machen. Eine lebendige Musik- und
Kulturszene 1st am Entstehen, die
sich abseits von Klezmer-Klischees
mit jiidischen Identitaten auseinan-
dersetzt.

Dern tragt em n kleines Festival
Rechnun,g, welches das Musikma-
gazin skug" in Kooperation mit
dem Polnischen Institut in Wien or-
ganisiert. Das von Kerstin Keller-
mann, Alfred Pranzl und Mia Zabel-

ka kuratierte Festival skug #100"
will zeigen, wie sich hier und dort
junge Musiker dieser Wunde" stel-
len. Dass es dafiir nicht zwingend
notig ist, selbst jiidisch zu sein,
zeigt etwa die Frauenband Drekoty.
Das junge Trio aus Warschau hat
speziell fiir das Festival im Wiener
Flue einige Songs erarbeitet, die
sich mit dein Thema Holocaust be-
schaftigen. Ola Rzepka, Schlagzeu-
gerin und Sangerin der Gruppe,

war zuvor in der jiklischen Surf-
Rock-Band Alte Zachen aktiv. lu-
dentum und Surfmusik - wie geht
das zusammen? Es passt perfekt!",

meint Ola. Alte Zachen" 1st im eh-
rigen em n jiddischer Ausdruck, der
von israelischen Lumpensammlern
verwendet wird. Wir sind selbst ei-
ne Art Lumpensammler, die von
verschiedenen Kulturen ,alte Sa-
cherf auflesen und sie in etwas
Neues verwandeln", erklart die Mu-
sikerin.
Bach und Aphex Twin

Ubrigens: Es ist kaum bekannt,
dass die ersten Juden vor etwa tau-
send Jahren in Schlesien das Ge-
biet des heutigen Polen betraten."
Nicht weit von Rzepkas Wohnort
entfernt befand sich auch das Ver-
nichtungslager Fiirstengrube, in
dem der jiidische Komponist Gide-
on Klein ermordet wurde. Seine
Musik wird Ola Rzepka beim Wie-
ner Konzert in die Musiksprache
von Drekoty tibersetzen. Diese
wird wahlweise mit Post-Rock oder
deutscher Elektronik in Verbin-
dung gebracht, was aber nur Aus-
druck der Tatsache ist, dass sie
sich eben schwer auf den Punkt
bringen lasst. Meine ersten Vor-
bilder waren Bach und Bartek", be-
kennt Ola, gleichzeitig war ich emn
groBer Fan der polnischen Punk-
Szene. Eigentlich weiB ich nicht,
wer mich mehr beeinflusst hat -
Bach oder Aphex Twin".

Dass viele Kritiker zu dem
Schluss kommen, die Musik von
Drekoty lasse sich mit nichts sonst
vergleichen, freut die Musikerin:
Ich hoffe, das bleibt noch eine
Weile so." Drekoty" 1st iibrigens
em n Dialektausdruck und heifit so
viel wie sich zanken", der Wort-
sinn ist allerdings eine Katze zer-
fetzen". Doch habe die Band den
Namen nicht wegen seiner Bedeu-
tung gewahlt, sondern wegen des
Klanges. Ola Rzepka: Ich bin je-
denfalls auf Katzen allergisch."

Konzerte:
6. und 7. November, 21 Uhr,

Fluc, Praterstern 5, 1020 Wien



Thema:

Autor:

Wiener Zeitung 06.11.2014
Seite: 26 2/2Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 22.000 | Reichweite: 57.000 (0%) | Artikelumfang: 28.238 mm²

Prater Wien

Lena Drazic

A
nf

ra
ge

n 
fü

r w
ei

te
re

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
e 

an
 d

en
 V

er
la

g 

Presseclipping erstellt am 06.11.2014 für Prater Wien GmbH und Wiener Praterverband zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. © CLIP Mediaservice 2014 - www.clip.at

Die Warschauer Punkband Drekoty gastiert in Wien. Foto: Skug


